
 

 Der Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-
Westfalen 

 
besetzt 

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
im Nationalparkforstamt Eifel 

 
die Funktion 

 
einer Tischlermeisterin / eines Tischlermeisters 

(w/m/d)  
im 

Fachgebiet Biotop- und Wildtiermanagement 
 

 
Die Holzbauwerkstatt (HBW) in Schleiden / Herhahn ist eine Einrichtung des 
Nationalparkforstamts Eifel. Sie bietet handwerkliche Dienstleistungen für die 
verschiedenen Fachgebiete der Nationalparkverwaltung. Der Arbeitsschwerpunkt liegt im 
Bau und der Instandhaltung der Besucherlenkungsinfrastruktur im Nationalpark, der 
Möblierung und Ausstattung der Nationalparktore sowie des Nationalparkzentrums. Die 
Holzbauwerkstatt leistet einen Beitrag zur ständigen Weiterentwicklung der Messe- und 
Informationssysteme des NLP. Ferner setzt sie bauliche Maßnahmen zum Erhalt und der 
Entwicklung der verschiedenen forstlichen Dienstgebäude um und wirkt weiterhin auch 
umfassend an den Maßnahmen des Fachgebietes Biotop- und Wildtiermanagement mit. 
 
Dienstort ist Schleiden. 
 
Aufgabenschwerpunkte: 

 Projekt- und Bauleitung bei Holzbauprojekten sowie Planung, Umsetzung und 
Nachbereitung der Maßnahmen 

 Zuständige Verantwortlichkeit für Arbeits- und Gesundheitsschutz (UVV) bei allen 
Arbeitsaufträgen der HBW, sowie im Bereich der Holzbe- und -verarbeitung in der 
HBW und weiteren zur Verwaltung gehörenden „Kleinwerkstätten“ 

 Aufsichts- und Kontrollfunktion zur Einhaltung der Vorgaben aus den 
einschlägigen Sicherheitsdokumenten 

 Verantwortung für den Bau, Unterhalt und dauerhafte Verkehrssicherheit der 
Besucherlenkungsinfrastruktur und der Außenspieleinrichtungen 

 Verantwortlich für Aufbau und Betreuung einer Ausbildungsstelle für Tischler/-
innen 

 Pflege und Wartung der Holzbearbeitungsmaschinen bedarfsgerechte 
Weiterentwicklung des Maschinenparks 

 Lagerhaltung und Beschaffung von Materialien und Geräten 

 Formulierung und Etablierung verbindlicher Vorgaben zum Bau 
nationalparkgerechter Besucherlenkungsinfrastruktur insbesondere mit Blick auf 
Materialeinsatz und Bauweisen sowie unter Einbeziehung von nachhaltigen 
Rückbaumöglichkeiten  

 Dauerhafte Optimierung von Arbeitsprozessen und Kostenstrukturen innerhalb 
der HBW 

 Mitwirkung bei Waldentwicklungs- und Pflegemaßnahmen im Fachgebiet Biotop- 
und Wildtiermanagement 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

Ihr fachliches Anforderungsprofil: 

 Abgeschlossene Meisterprüfung zum/zur Tischlermeister/-in 

 idealerweise mindestens drei Jahre Berufserfahrung als Tischlermeister/-in 

 Wünschenswert sind praktische Kenntnisse in weiteren Bereichen der Holzbe- 
und -verarbeitung 

 Kenntnisse bei der Entwicklung und Optimierung von Arbeitsverfahren nach ISO 
9001 

 Erfahrungen in Projektmanagement und Projektleitung 

 Gute EDV- Kenntnisse 

 Kenntnisse bei Arbeiten mit der CNC Fräse 
 

Ihr persönliches Anforderungsprofil: 
In der Holzbauwerkstatt des Nationalparkforstamts Eifel arbeiten Sie mit anderen 
Kollegen/Innen im Bereich der Holzbe- und -verarbeitung zusammen. Erwartet werden 
vor allem eine teamorientierte, kooperative Arbeitsweise, Motivation, Einsatzbereitschaft 
und Zuverlässigkeit.  
 
Ein sehr gutes technisches Verständnis, gutes konzeptionelles Denkvermögen sowie 
Fähigkeit zu strukturiertem, eigenverantwortlichen Arbeiten, die Bereitschaft und 
Fähigkeit, sich in neue Aufgabenfelder einzuarbeiten, ein freundliches und kompetentes 
Auftreten und ein hohes Maß an Eigeninitiative werden vorausgesetzt. 
 
Wir bieten Ihnen: 
Die Stelle ist bei Vorliegen der entsprechenden beruflichen Qualifikation und der 
vollständigen Aufgabenwahrnehmung nach EG 9a TV-L bewertet. 
 
Auswahlverfahren: 
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. Das sich 
anschließende Auswahlverfahren beinhaltet ein teilstrukturiertes Interview. 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. 
Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen 
Frauen noch unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt 
berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe 
überwiegen. 
 
Die Möglichkeit zur Teilzeitbeschäftigung ist gegeben. 
 
Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt 
auch für Gleichgestellte im Sinne von § 2 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch – (SGB IX) 
oder für Personen, die danach gleichgestellt werden können (Grad der Behinderung von 
mindestens 30). 
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit 
Migrationshintergrund. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail (möglichst in einem pdf-Dokument) unter 
Angabe des Aktenzeichens 095-17-00-101- HBW bis zum 19.07.2020 (Eingang bei 
meiner Dienststelle) an  
 

bewerbung@wald-und-holz.nrw.de 
 

Ich bitte Sie zu beachten, dass cloud-gestützte Bewerbungen oder solche, die 
komprimierte oder mit Makros versehene Dateien enthalten, aus Sicherheitsgründen 
nicht berücksichtigt werden können. 
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